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Ein genuin interdisziplinäres 
Fach: 

die Wirtschaftsgeschichte



• Adam Smith (1723-1790): „Wohlstand der Nationen – Eine Untersuchung 
seiner Natur und seiner Ursachen“ (1776)

• Thomas Robert Malthus (1766-1834), Jean-Baptiste Say (1767-1832) oder 
David Ricardo (1772-1823): Schule der klassischen politischen Ökonomie

• Friedrich List (1789-1840)
• Wilhelm Roscher (1817-1894), Bruno Hildebrand (1812-1878) und Karl Knies 

(1812-1898): Historische Schule der Nationalökonomie (ältere Schule)
• Gustav Schmoller (1838-1917), Lujo Brentano (1844-1931), Karl Bücher 

(1847-1930) und Georg Friedrich Knapp (1842-1926): Historische Schule der 
Nationalökonomie (jüngere Schule)

• Carl Menger (1840-1921)
• Werner Sombart (1873-1941) und Max Weber (1864-1920)
• Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte (seit 1893)
• Kurzer Exkurs: Industrialisierung – Forschungspositionen zu Sachsen
• Cliometrie und Neue Institutionenökonomik
• Derzeitige Schwerpunkte: Geschichte von Unternehmern und Unternehmen 

(vor allem während der Zeit des NS); Industrialisierungsforschung; 
Wirtschaftsgeschichte der DDR und der BRD; Institutionen des tertiären 
Sektors; Konsumgeschichte; Geschichte der Werbung



Anmerkungen zur 
Sozialgeschichte



• In Deutschland: verstärkt und vor allem neuausgerichtet seit dem Ende des 
Zweiten Weltkriegs

• Aufnahme sozialwissenschaftlicher Fragestellungen und Methoden in die 
geschichstwissenschaftliche Forschung

• Hans-Ulrich Wehler und Jürgen Kocka: Bielefelder Schule (1970er und 
1980er Jahre)

• „Geschichte und Gesellschaft. Zeitschrift für historische 
Sozialwissenschaft“ (seit 1975)

• Erweiterung sozialgeschichtlicher Fragestellungen seit den 1980er und 1990er 
Jahren

• Beispiel: Frauen- und Geschlechtergeschichte (Karin Hausen)

• Schwerpunkt TU Dresden: Geschichte der sozialen Ungleichheit; 
Geschichte sozialer Ideen und Bewegungen.



Die Professur für Wirtschafts-
und Sozialgeschichte an der 

TU Dresden



• Prof. Dr. Susanne Schötz

• Forschungsprofil der Wirtschafts- und Sozialgeschichte in Dresden: 
Verbindung der Wirtschafts- und Sozialgeschichte mit der Frauen- und 
Geschlechtergeschichte.

• Lehre: Forschungsorientiert und gleichzeitig praxisnah 
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